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1723 Mai 12 . , Basel A
SCHREIBEN VOM [ SEIDENHAENDLER] LUK[AS ] LINDER AN [MARIA BARBARA

ZURLAUBEN] , DIE WITWE VON AMMANN[BEAT JAKOB II . ] ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Mit Nicht weniger Verwunderung muss Vernehmen das die Frau [Maria He¬

lena Barbara  Zurlauben ?] von Herrn [Jakob Bernhard ?] Branden¬

berg  bezogen das was Er Mir bezahlen sollen 3 derentwegen ersuche solches

an H. Thwärbold [=T werenbold]  samt dem so sie Mir schon verwichnen



Martini bezahlen sollen zuerstadten , will Jn dem aeoord [von 1722 ] austruck-

lioh stehet dass sie Mich ohne fehl bis Martini bezahlen wolle , aber ohne

Zins , wan dan Mhg. Frau die Bezahlung Ficht leisten , so kan Sie Mir nicht übel

düten wan das Jnteress vor dem aufschub Verrechnen wellen , also Meine . . . G.

Frau die Bezahlung zu thun , damit dise verdriessliche sach Ein Mohl Ein End

gewinne " .

"Vb6 bj>£ Ebn bubẑ von H. LbndboJi von bcuebb wegen t,ebnen. [gemebnb H e b n-
n. b c k V a m b a n Lion  z ZuAZcuiben] AchuZd". *

1 ) 1722 ging Zurlauben gegenüber Linder eine grössere Schuld ein , wofür sich
Maria Barbara Zurlauben und Beat Jakob Anton  Zurlauben zu
Bürgen erklärten , vgl . AH 176 , 266 - 267.

Original , Siegel beschädigt . Mit einer Dorsualnotiz von Maria Barbara Zur¬
lauben . - AH 72 , 111 - 112 - Blatt 111 V und 112 r  leer
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